GRUNDLAGEN
10 singt, hört und spielt im pentatonischen Raum

Hinweis:
Vorausgehend werden mit Vorteil die Rufterz (so ‑ mi), die Erweiterung (la) und der Grundton (do) erarbeitet

(do ‑ mi ‑ so ‑ la – do).


Beurteilungspunkte

· hört und erkennt die pentatonische Reihe

· (er‑)findet eigene Melodie in der Pentatonik

Tipps

· pentatonische Reihe mit Metallophon ‑ Stäben spielen und Klänge erleben falsche Töne heraushören

· Pentatonische Spielereien, Das isch Musig 2 S. 57 ‑ 60

· Zaubern mit fünf Tönen, Tadüü S. 23

· Fünf‑Tonraum erfahren, Tadüü S. 28

· Pentatonische Reihen von verschiedenen Anfangstönen aus spielen

· "Wir spielen mit verschiedenen Noten" ( Tadüü S. 21)
· nach Taktarten bewegen ( 2‑er, 3‑er), ( Tadüü S. 27 CD 72)
· Polka Walzer erleben ( Tadüü S. 31 / CD 75 ‑ 78 )

HILFESTELLUNGEN





Beilage:


10) Was versteht man unter Pentatonik	Information für die Lehrperson


	Wo findet die Pentatonik Verwendung	Information für die Lehrperson








Geeignete Lieder:


Pentatonisches Reiterliedchen, G. Bächli: Bim � Bam � Bummelzug, S. 18,19








Geeignete Hörbeispiele:


Morgenstimmung von E. Grieg, Tadüü CD 73


Morgenstimmung, Das isch Musig 2, Schülerblatt 32, 33
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